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Sommer, Sonne, Urlaub….. 
 

Liebe Gemeinde und Leser des CZN – 

Live, nun ist die Sommerzeit endlich da. 

Man wartet viele Wochen und Monate 

auf den langersehnten Sommer, die 

wärmende Sonne und die Ferienzeit, 

die dieser mit sich bringt. Einige von 

uns sind schon in dem wohlverdienten 

Urlaub gewesen, sind gut erholt wieder 

zu Hause angekommen. Andere haben 

diese schöne Auszeit noch vor sich. Den 

Urlaub genießen, ausruhen vom Alltag, 

Zeit für einander haben, egal ob man 

verreist oder zu Hause bleibt. Hauptsa-

che weg von der HekFk, von dem 

Stress und den gesetzten Terminen. Ein 

herrliches Gefühl mal frei zu sein ohne 

die täglichen Verpflichtungen. 

Aber es gibt da eines, was wir auf keinen Fall tuen sollten: Urlaub von Go�     

machen. Im Alltag verrutscht diese inFme Beziehungszeit mit Go� schon mal 

und wir können die „verlorene Alltagszeit“ mit dem Herrn leider nicht nachho-

len. Deshalb kann der Urlaub auch eine Zeit sein, in der man die Beziehung zu 

Jesus wieder neu ins eigene Leben integriert, damit Go� uns begegnen kann 

und wir auch in und mit IHM zu Ruhe kommen können. Denn Go� macht keinen 

Urlaub! ER ist allmächFg und omnipräsent. ER ist 365 Tage im Jahr und 24 Stun-

den pro Tag für uns da. ER braucht keinen Urlaub und ER macht niemals Urlaub 

von uns! Wir dürfen uns da ganz sicher sein und uns 100% auf sein da sein für 

uns verlassen.  

Go� gönnt uns die Ferien, die freie Zeit. ER weiß, dass wir Menschen Erholung 

von Zeit zu Zeit benöFgen um wieder neue KraM für den Alltag zu schöpfen. Aus-

ruhen, abschalten vom AlltagsgeschäM ist vollkommen legiFm, nicht aber das 

Pausieren vom Herrn.  
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Selbst Jesus gönnte sich Pausen. In verschiedenen Stellen der Bibel lesen wir, 

dass sich Jesus hin und wieder an einem einsamen Ort zurückzog. Er nahm eine 

Auszeit für sich, um sich auszuruhen und um zu beten um neue KraM zu tanken. 

Die GemeinschaM mit Go�, seinem Vater, setzte ER nicht aus, sondern invesFer-
te diese Beziehungszeit auch in seinem „Urlaub“. Auch seinen Jüngern verord-

nete ER eine erholsame Ruhe. In Markus 6,30-32 lesen wir: Jesus sagte zu 

ihnen: „Kommt mit an einem einsamen Ort, wo wir alleine sind und ruht ein 

wenig aus.“ Denn es waren viele Menschen, die gingen und kamen und die Jün-

ger ha�en nicht einmal Zeit zu essen. Und sie fuhren mit Jesus allein zu Schiff an 

einem einsamen, erholsamen Ort.  

 

Der beste Erholungsort ist unser Herr Jesus! Von IHM bekommen wir die Ener-

gie, die wir für unser Leben benöFgen. ER ist unsere KraMquelle zu der wir täg-

lich kommen sollen. Nicht umsonst fordert ER uns in seinem Wort auf: Kommt 
her zu mir, alle die ihr mühselig und beladen seid. Ich will euch erquicken. Das 

gilt für den Urlaub und ganz besonders in unserem Alltag.  

 

Ich wünsche uns allen einen wunderschönen Sommer, eine gute Erholungszeit, 

wo immer sie auch sein wird und dass Jesus in und aus unserem Herzen strahlt, 

hell und klar wie ein herrlicher Sommertag. 

 

Eure 

 Iris 
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Juli 

Sa. 01.07. 15:00 Rheincafé 

So.  02.07. 10:00 Go�esdienst  

Sa. 08.07. 15:00 Rheincafé 

So. 09.07. 10:00 Go�esdienst mit Abendmahl 

Mi. 12.07. 19:30 Gebet im CZN 

So. 16.07. 10:00 Go�esdienst 

Sa. 22.07. 15:00 Rheincafé 

So. 23.07. 10:00 Go�esdienst 

Sa. 29.07. 15:00 Rheincafé 

So.  30.07. 10:00 Go�esdienst 

Datum Uhrzeit Thema Leitung 

05.07. 19:30 Du bist einmalig Brigi�e Schimmel 

19.07. 19:30 Soweit die Füße tragen Frauke Rödel 

26.07. 19:30 Entdecke deine Persönlichkeit Iris Janzen/Heike Reusch 

SEMINARE IM JULI 
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August 

So. 06.08. 10:00 Go�esdienst mit Abendmahl 

Mi. 09.08. 19:30 Gebet im CZN 

So. 13.08. 10:00 Go�esdienst 

So. 20.08. 10:00 Go�esdienst 

So. 27.08. 10:00 Go�esdienst 

Freitagsgebet  
um 09:00 Uhr  
im CZN! 
(jeden Freitag) 

Das Rheinuferfest ist in Irlich, weit über die Ortsgrenzen hinaus beliebt, wird 
in diesem Jahr am Samstag, den 12. August 2023 gefeiert. 

Tradi8onell beginnt es um 18:00 Uhr mit einem ökumenischen Go;esdienst 
der Kirchengemeinde St. Peter und Paul, dem Christuszentrum Irlich und der 
evangelischen Feldkirche. 
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Botschafterinfo 16.06.23 
 
Liebe Geschwister, 
 
vor Kurzem wurde uns eine erfreuliche Neuigkeit mitgeteilt, die uns dazu ver-

anlasst hat, unserem Gott Dank und Lobpreis zu bringen. Wir würden gerne 

dieses Zeugnis mit Euch teilen, um Euch an unserer Freude teilhaben zu  

lassen! 

 

Vor einigen Monaten meldete sich das Rathaus der Ortsgemeinde Burbach 

bei uns mit dem Interesse, eine Infoveranstaltung zum Thema Prostitution in 

Deutschland abzuhalten. Wenige Wochen später erreichte uns die Nachricht, 

in jenem Ort sollte ein großes Laufhaus mit 40 Zimmern errichtet werden  - 

direkt neben einer Flüchtlingsunterkunft für ukrainische Frauen und Kinder. 

Der Bürgermeister erkannte jedoch die drohende Gefahr, positionierte sich 

deutlich gegen dieses Vorhaben und nahm Kontakt zu uns auf. Aufgrund des 

bereits bestehenden Kontakts zum Rathaus wusste dieser über unsere Orga-

nisation Bescheid, woraufhin wir uns gemeinsam zusammensetzten, um zu 

überlegen, wie man dieses Vorhaben verhindern könnte – rechtlich war näm-

lich nichts zu machen. Um die Bewohner auf die Thematik aufmerksam zu 

machen, plante der Bürgermeister mit uns eine Infoveranstaltung, zu der 

auch andere Organisationen eingeladen wurden. Diese fand wenige Tage vor 

des geplanten Beginns des Laufhauses statt, jedoch war auf rechtlichem We-

ge nichts gegen die Eröffnung des Bordells einzuwenden. 

 

Die scheinbar aussichtslose Situation bewegte uns ins Gebet und wir baten 

den Herrn darum, dass es nicht zu einer Eröffnung kommen möge. Er, der 

die Herzen der Könige wie Wasserbäche dahin lenkt, wohin Er will, ist der 

Einzige, der etwas gegen dieses Vorhaben tun konnte. 
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Als dann das Laufhaus eröffnen sollte, wurde festgestellt, dass noch nicht 

alle Brandschutzmaßnahmen ausreichend getroffen wurden, weshalb sich 

der Eröffnungstermin um einige Zeit verschob. Auch der zweite Termin wur-

de daraufhin verschoben... bis uns vor wenigen Tagen die Nachricht erreich-

te, dass sich die Vermieter des Gewerbeparks, in dem das Laufhaus er-

öffnen sollte, dazu entschlossen haben, den Bordellbetreibern den Ver-

trag zu kündigen und somit die Eröffnung des Laufhauses zu stoppen!  

 

Über die genauen Hintergründe dieser Entscheidung wissen wir nicht aus-

reichend Bescheid, jedoch sind die Vermieter aktuell schon dabei, zu überle-

gen, wie man das Gebäude sinnvoll nutzen könnte. 

 

Die Ehre und der Dank dafür gilt allein unserem mächtigen Retter-Gott, 

denn Er hat in allem das letzte Wort und erhörte unser Gebet! Und nicht nur 

diesen Erfolg dürfen wir feiern – sondern auch, dass durch die Infoveranstal-

tung zahlreiche Bürger über die schreckliche Realität der Prostitution aufge-

klärt wurden und verschiedene Gemeinden zusammenkamen, um sich dar-

über zu beraten, wie man sich engagieren könnte. Es kam zu einer Erweite-

rung des Streetwork vor Ort, wobei ein Team sogar schon eine Frau beim 

Ausstieg aus dem Milieu begleiten konnte! 

 

Auch wenn der Teufel alles daransetzt, Chaos zu stiften und zu zerstören, so 

wendet Gott doch sein Geschick und bringt stattdessen Rettung und Segen. 

Halleluja! 
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Bereiche Ansprechpartner/in 
 

Gemeindeleitung  Iris Janzen 

Haushalt + Kaffeedienst KersFn Awan 

Abendmahlsvorbereitung Alexander Christ 

Gebetstreffen Ute Busch 

Hausinstandsetzung Arno Janzen 

Kasse / Verwaltung Petra Mertgen 

Öffentlichkeitsarbeit Gemeindeleitung 

Gemeindebrief Gemeindeleitung, Detlef Reusch 

Technik / Musik / Beschallung Stefan Ginsheimer 

DekoraFon / Blumendienst Tine Ca�epoel 

Frauenarbeit Frauke Rödel, Petra Mertgen 

Seelsorge Iris Janzen 

Segenszimmer Dirk und Marion Packmohr 

Kinderstunde Stefan Ginsheimer 

Welcome Team Heike Reusch 

Putzdienst Susanne Schaufelberger 

ARBEITSBEREICHE  
+ DIENSTE IM CZN 
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Christus Zentrum Neuwied 

Bund Freikirchlicher  
Pfingstgemeinden KdÖR (BFP) 

Kurtrierer Str. 25,  

56567 Neuwied-Irlich 
T:  02631-74258 

www.christuszentrum.de 
NEUE BEITRÄGE BIS ZUM 
15. JULI EINREICHEN! 


